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Der Neubau der Wohnanlage für Studierende bildet den Abschuss
der Unteren Himmelreichstraße in Deggendorf.
Gemeinschaftsräume und 61 Apartments bieten Studierenden aus
aller Welt ein Zuhause. Man betritt die Wohnanlage an der
südöstlichen Gebäudeecke. Ein zeichenhafter Einschnitt markiert
den Haupteingang und schafft ein überdachtes Entree. Die
Apartments bestehen aus vorgefertigten Brettsperrholz-Elementen.
Diese werden auf eine massive Bodenplatte gestapelt; lediglich Teile
des Treppenhauses sind in Stahlbeton erstellt. Das Flachdach des
Dreigeschossers ist als Kiesdach, das des Zweigeschossers als
Gründach mit extensiver Begrünung ausgeführt. Die Fassaden
spielen mit dem Kontrast der eingesetzten Materialien. Eine
Kombination aus einer vorvergrauten, offenen Holzschalung im
vorderen und darauf farblich abgestimmte Faserzementplatten im
hinteren Gebäudeteil gliedern den Baukörper.
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